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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 UAO (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FSV Großaitingen II : TTC Hausen 
Freitag, 06.10.2023, 20:15 Uhr

Rehm bleibt gegen den TTC Hausen ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des FSV Großaitingen II in der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 4 UAO (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den TTC Hausen durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden . In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei
auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 11:8, 8:11, 11:7, 8:11, 11:9 hieß es am Ende als Turner / Heinzelsperger und
Baumer / Demmler die Schläger kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Kramer / Rehm hatten im Anschluss gegen Königsperger / Dietl bei ihrem
Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Passende spielerische Mittel hatte Hubert Turner letztlich
parat, um Alexander Königsperger zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu
rütteln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Baumer wurden dann Günter Kramer unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim Sieg von Stefan Rehm
gegen Ewald Demmler konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor
Augen gab Joachim Heinzelsperger bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen
Andreas Dietl noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Andreas Baumer hatte Hubert Turner nur im ersten Satz eine Chance. Einen eher schnellen Punkt
für sein Team holte dann wiederum Günter Kramer beim 11:8, 11:7, 13:11 gegen Alexander
Königsperger und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Einen sicheren Punkt
für seine Mannschaft holte Stefan Rehm beim 3:0 gegen Andreas Dietl. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem
letzten Einzel fest. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Joachim
Heinzelsperger besiegelte mit einem 11:8, 8:11, 11:7, 12:10 gegen Ewald Demmler einen Punkt für
sein Team. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den
FSV Großaitingen II.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.10.2023 gegen den
TTSC Warmisried III, während der TTC Hausen am 13.10.2023 gegen den TSV Mindelheim 1861 II
antritt.

 Statistik:
 FSV Großaitingen II

Doppel: Turner / Heinzelsperger 1:0, Kramer / Rehm 1:0 
Einzel: H. Turner 1:1, G. Kramer 1:1, S. Rehm 2:0, J. Heinzelsperger 1:1 

 TTC Hausen
Doppel: Baumer / Demmler 0:1, Königsperger / Dietl 0:1 
Einzel: A. Baumer 2:0, A. Königsperger 0:2, A. Dietl 1:1, E. Demmler 0:2
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